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Pressemitteilung der SPD-Kreistagsfraktion Aschaffenburg:

SPD-Kreistagsfraktion: Verleihung der Willy-Brandt-Medaille an Roland Sauer

Kreis Aschaffenburg. Einen ihrer Großen im Landkreis Aschaffenburg hat die SPD 
mit der höchsten Auszeichnung der deutschen Sozialdemokratie geehrt. Bei einer 
Feierstunde in Rothenbuch erhielt der langjährige Vorsitzende der Kreistagsfraktion, 
Roland Sauer, die Willy-Brandt-Medaille. 
  
Anlass der außergewöhnlichen Ehrung war eine Abschiedsfeier für jene sozialdemo-
kratischen Kreisräte, die dem aus den Kommunalwahlen am 2. März hervorgegange-
nen Kreistag nicht mehr angehören werden. Zu ihnen gehört auch Roland Sauer, 
dessen 30-jähriges Wirken in der Kreispolitik sein langjähriger Weggefährte Jörg Un-
behauen würdigte. Erstmals wurde Sauer 1978 in den Kreistag gewählt und wurde in 
den Jugendwohlfahrtsausschuss und in den Zweckverband Verkehrslandeplatz 
Großostheim entsandt. In späteren Wahlperioden arbeitete er unter anderem im Um-
weltausschuss, im Krankenhauszweckverband Aschaffenburg, sowie in den Gremien 
der Sparkasse, und der Wohnungsbaugesellschaft und im Aufsichtsrat der Gesell-
schaft für Bioabfallwirtschaft. Dem Kreisausschuss – der wichtigste Ausschuss im 
Kreistag - gehörte er 24 Jahre an. Von 1984 bis 2002 war er Fraktionsvorsitzender.
  
Besondere Verdienste hat sich Sauer nach Worten seines Laudators um die Umwelt-
politik, namentlich die Organisation der Abfallwirtschaft mit der Müllverwiegung und 
dem Abrechnungssystem erworben erworben. Unbehauen verwies auch auf zwei 
Landratskandidaturen Sauers mit jeweils achtbaren Ergebnissen. Er, charakterisierte 
seinen gleichermaßen humorvollen und schlagfertigen wie von Sachkenntnis getra-
genen Debattenstil und würdigte Prinzipientreue, Fleiß, Verlässlichkeit und den Ein-
satz für soziale Gerechtigkeit als hervorstechende persönliche Eigenschaften.
  
Die Willy-Brandt-Medaille nahm Sauer von der Fraktionsvorsitzenden Brigitte Gräb-
ner entgegen, die außerdem sieben weitere ausscheidende Kreisräte verabschiede-
te. Nach 18 Jahren räumt Martin Bieber aus Hösbach seinen Sitz, nach zwölf Jahren 
Paul Bonn aus Großostheim und nach sechs Jahren Gerhard Dehn aus Alzenau. 
Günter Eich, ehemals Bürgermeister von Rothenbuch, gehörte 26 Jahre dem Kreis-
tag an, Christiane Fenn aus Rothenbuch und Jürgen Seitz aus Kahl jeweils sechs 
Jahre und Jörg Unbehauen 24 Jahre.
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